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Aus dem Gemeinderat 
 
- Seite des Gemeindepräsidenten 

- Einladung Gemeindeversammlung 

- Erläuterungen zu den Traktanden  

- Protokoll der GV vom 22. April 2021 

- Verschiedenes 

- Aus dem Gemeinderat 

 

Aus dem Dorfleben 
 
- Geburten 

- Todesfälle 

- Zuzüge 

- Wegzüge 

- Wichtige Mitteilungen 

- Allerlei Wissenswertes 
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DIE SEITE DES GEMEINDEPRÄSIDENTEN 
 
 
 

Start in die neue Legislatur 21-26 
 

Am 23. April startete der neu formierte Gemeinderat mit 
mir als Präsident in die neue Legislatur. Mit vollem Elan 
hielten wir am 26.4.2021 die 1. Gemeinderatssitzung ab. 

«Neue Besen kehren besser», das ist ein altes 
Sprichwort. Es kann aber auch sein, dass die «alten 
Besen» mit ihrer Erfahrung auch noch gut zu gebrauchen 
sind. Genau aus diesem Grund musste ich im Rat nicht 
viel ändern, da 6 von 7 Mitgliedern wiedergewählt wurden 
und ich auf Bewährtes zählen kann.  

Damit ich näher bei der Gemeindeverwaltung und der Bevölkerung bin, habe ich im 
Gemeinderatszimmer ein Büro eingerichtet, von wo aus ich meine Arbeiten verrichten 
kann. Dort werde ich als Gemeindepräsident die Einwohner empfangen. Wöchentlich 
(oder nach Bedarf) werde ich eine Sprechstunde anbieten. Jeder Einwohner darf sich 
dafür anmelden. Der Kontakt zur Bevölkerung liegt mir sehr am Herzen. Mein Motto ist: 
«Nähe zur Bevölkerung, jedem zuhören und jedes Anliegen ernst nehmen»! 

Der Gemeinderat ist für das Wohl der Bevölkerung da. Es muss aber auch jedem bewusst 
sein, dass wir nicht auf alle Wünsche eingehen können. Die Interessen der Allgemeinheit 
haben gegenüber den persönlichen Interessen Vorrang. Zudem hat sich der Rat an die 
Gesetzgebung zu halten. Aus diesem Grund müssen wir vermehrt miteinander 
kommunizieren und das Gespräch suchen. Mails, Briefe und SMS sind nicht immer die 
geeignetesten Kommunikationsmittel ! 

Wichtig ist mir auch, dass wir uns an die neuen Gegebenheiten der Gesellschaft 
anpassen, wie z.B. an den Wunsch, dass beide Elternteile berufstätig sein möchten. 
Unser Auftrag ist, Dienste zur Verfügung zu stellen, die dies ermöglichen wie die 
ausserschulische Betreuung. 

In der Gemeinde stehen weiterhin die Projekte GEP und die Sicherheit der Bevölkerung 
im Strassenverkehr im Vordergrund. Diese Projekte verfolgen und planen wir nach wie 
vor. Beide werden unsere Gemeindekasse in näherer Zukunft stärker belasten. Nicht zu 
vergessen ist unsere Wasserversorgung (Lurtigen ï Ried), die eventuell im nächsten Jahr 
fertig gebaut wird. Wir sind in der glücklichen Lage, unser eigenes Wasser trinken zu 
können. Was für ein Privileg! Tragen wir Sorge dazu. 

Im Juni hatte der Gemeinderat eine Klausur, um die Legislatur 21-26 zu planen. Dabei 
wurden auch die Realisierungsphasen des GEP festgelegt. Bei allen anderen Ressorts 
formulierten wir neue Ziele, verteilten Aufträge und terminierten Aktivitäten und Bauten. 
Mit all den geplanten Massnahmen und dem dazugehörenden Finanzplan sind wir 
bestrebt, den Steuersatz nicht erhöhen zu müssen. 
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Ich durfte in meiner Funktion als Gemeindepräsident an einigen Delegierten-
versammlungen, Kommissionssitzungen, Informationsveranstaltungen usw. teilnehmen. 
Ich erhielt immer mehr einen vertieften Einblick in meine neue Funktion. Am meisten 
freuten mich der persönliche Kontakt mit der Bevölkerung sowie die Teilnahmen an 
verschiedenen Anlässen, sei das an Feuerwehrübungen, beim Aufstellen des  
1. Augustfeuers, an der Bundesfeier oder an Begegnungen mit unseren Mitarbeitern. 

Die Geburtstagsbesuche bei den Einwohnern, die das 90 Lebensjahr erreicht haben, 
gefallen mir besonders gut. In diesem Jahr betraf dies 6 Einwohner. Der älteste Rieder 
ist mit 96 Jahren Fritz Möri-Lehmann.  

Wir alle wollen zusammen eine schöne, funktionierende und eigenständige Gemeinde 
sein und bleiben. Dafür braucht es das Mitdenken jedes Einzelnen, helft mit...! 

Wir vom Rat wünschen Ihnen und Ihren Familien schöne Weihnachten und alles Gute 
zum Jahreswechsel. «Blibet gsund !» 

 

Euer Gemeindepräsident 

Guido Wildhaber 
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Einladung 
 

 
Gemeindeversammlung vom Freitag,  

3. Dezember 2021 um 20.00 Uhr in der Riederhalle 

 

 
Traktanden: 

1. Protokoll der Gemeindeversammlung vom 22. April 2021 

2. Trinkwasser- und Abwasserreglement 

2.1 Abstimmung über das neue Trinkwasserreglement 

2.2 Abstimmung über das neue Abwasserreglement 

3. Kreditanträge 

3.1 Sanierung Turnhalle (1. Etappe) 

3.2 Baukredit Umgebung Riederhalle 

3.3 Zusatzdrainage Gemeindeland im Kerzersmoos 

3.4 Neue Meteorleitung Bäumliacher-Widalmi, Zusatzkredit 

4. Budget 2022; Bericht der Finanzkommission  

5. Statuten des Gemeindeverbandes Soziale Dienste See 

6. Statuten des Gesundheitsnetzes See (GNS) 

7. Verschiedenes 

 Der Gemeinderat 

 

 

Wichtige Mitteilung 

Gestützt auf die neuste Covid-19-Verordnung besteht während  

der Gemeindeversammlung Maskenpflicht.  
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Erläuterungen zu den Traktanden 
 

 
1. Protokoll 
Das Protokoll der Gemeindeversammlung vom 22. April 2021 finden Sie nach den 

Erläuterungen zu den Traktanden. 

 
2. Trinkwasser- und Abwasserreglement 
        (Fabian Jendly) 

Allgemeines 

Die aktuellen Gemeindereglemente für die Bereiche Trinkwasser und Abwasser (von 
2008, resp. 2007) sind veraltet und entsprechen nicht mehr der Gesetzgebung. Die Aus-
lagen (inkl. Amortisation, Finanzierung der künftigen Investitionen und Werterhalt) 
müssen kostendeckend sein und die Gebühren nach dem Verursacherprinzip erhoben 
werden. 

Künftig sind folgende Werte für die Gebührenerhebung relevant:  

Parzellenfläche oder Bauvolumen, Art der Bauzone, Geschossflächenziffer, Verbrauch. 
Diese Grössen bestimmen auch das Potenzial eines Grundstücks. 

 
Übersicht der Gebühren 

 
 
Die Tarife sind in den jeweiligen Reglementen enthalten (Anhang 2 Tarifblatt). 
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Am 07.10.2021 fand eine Informationsveranstaltung für die gesamte Bevölkerung statt. 
Eine Delegation des Gemeinderates sowie Markus Bapst vom Ingenieurbüro TRIFORM 
AG standen für Rede und Antwort zur Verfügung. Anschliessend an die Veranstaltung 
wurden beide Reglemente gestützt auf eine Anregung eines Bürgers so überarbeitet, 
dass die erwähnten Maximalbeträge (Preisanpassungsmarge des Gemeinderates ohne 
Reglementanpassung) höchstens das Doppelte des ab 01.01.2022 anwendbaren Tarifs 
(Anhang 2 Tarifblatt) ergeben. Gestützt auf die Empfehlungen des Preisüberwachers 
wurden die Gewichtungsfaktoren der Arbeitszone (AZ) und der Sonderzone (SZLP) 
sowie die einmalige Anschlussgebühr für MFH (Art. 29.1, resp. 37.1) angepasst.  

Für die Berechnung der wiederkehrenden Grundgebühr werden die Grundstückflächen 
je nach Bauzone (z.B. WS) gemäss folgendem Gewichtungsfaktor berücksichtigt.  

 

In der Landwirtschaftszone wird die Gewichtung nicht nach Parzellengrösse, sondern 
nach der effektiven Nutzung gerechnet. 

 
Finanzielle Auswirkung der neuen Reglemente 
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Beide Reglemente wurden dem Kanton zur Vorprüfung vorgelegt. Die Bemerkungen 
der kantonalen Instanzen wurden bereits berücksichtigt.  

Anschliessend wurden sie dem Preisüberwacher zugestellt. Bei Redaktionsschluss 
haben wir lediglich die Stellungnahme zum Trinkwasserreglement (01.11.2021) erhalten. 
Hier die Zusammenfassung der Empfehlung (die vollständige Empfehlung kann bei der 
Gemeindeverwaltung beantragt werden): 

 

 

 

Der Gemeinderat hat diese zur Kenntnisgenommen und einzelne Anpassungen vorge-
nommen. Seine Stellungnahme steht auf der Folgeseite.  
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